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Bezeichnung 
 
Stand der Vorbereitung der Bildungskonferenz 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 
Der Oberbürgermeister 15.12.2009 
 
In der am 25.06.2009 im Stadtrat behandelten Information I0145/09 hatte die Verwaltung in 
einem Zwischenbericht über den aktuellen Stand der Vorbereitung der Bildungskonferenz 
informiert. 
Im Ergebnis der ersten vorbereitenden Gespräche, u. a. mit den Dezernaten III und V, wurde 
deutlich, dass die in der Information noch als eintägige Veranstaltung für den 27.11.2009 im 
Gesellschaftshaus geplante Konferenz zeitlich nicht ausreichend ist. 
Es bestand Übereinstimmung darin,  die Bildungskonferenz an zwei Tagen durchzuführen. 
Unter Beachtung der möglichen Termine im Gesellschaftshaus wurde der 15.01. sowie 
16.01.2010 abgestimmt. 
 
In Fortsetzung der Vorbreitung der Konferenz wurden weitere vertiefende Gespräche mit  
potentiellen Partnern geführt, die ihre konkrete Bereitschaft zur aktiven Mitarbeit 
(Impulsreferate, Redebeiträge in den Workshops) bekundet hatten. 
Das sind neben den oben bereits genannten Dezernaten der Stadtverwaltung insbesondere die 
„Otto von Guericke“ Universität, die Hochschule Magdeburg-Stendal, das Kultusministerium 
sowie die IHK. Mit diesen Teilnehmern wurden zum Zwecke der strukturellen Einordnung der 
Beiträge die geplanten Abläufe für beide Veranstaltungstage besprochen. 
 
Auf dem Hintergrund des im Nachgang entstandenen Termins für die Klausurtagung des Finanz- 
und Grundstückausschusses zum Haushalt (15.01.2010) kommt es zu Überschneidungen mit der 
ersten Bildungskonferenz.  
Das führt dazu, dass interessierte Stadträte und Vertreter aus der Verwaltung ggf. nur 
eingeschränkt teilnehmen könnten. 
In Kenntnis und unter Berücksichtigung der am 16.01.2010 außerdem stattfindenden „Meile  
der Demokratie“ sollte in der ursprünglichen Planung die Konferenz gegen 12:30 Uhr zum 
Abschluss geführt werden. Gleichwohl wäre diese enge Terminplanung nicht günstig gewesen. 
 
Aus diesen Anlässen heraus hat die Verwaltung mit den beteiligten Akteuren, speziell mit  
den Dezernaten III und V, einen neuen Termin ventiliert. 
Vorzugsweise ist nunmehr als Termin der   26./27.03.2010 in Planung.  
 
 
Dr. Koch  
     
 
 


